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Herren Kreisliga Gr. Nord

DJK-SSV 1958 Großenlüder III : FT 1848 Fulda III 
Samstag, 01.04.2023, 15:00 Uhr

Wolff in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Unglücklich waren Fischer / Kaupe in
der Partie gegen Wolff / Muxfeldt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten danach
Jestädt / Schmitt beim 2:3 gegen Schmitt / Huke. Das Spiel verloren Jestädt / Schmitt dennoch im 5.
Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Das Doppel zwischen Zinow / Hebel
und Gutermuth / Gutermuth endete indessen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Uwe Fischer
letztlich parat, um Tom Gutermuth final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das
musste man neidlos anerkennen. Lars Kaupe hatte gegen Markus Wolff bei seinem 0:3 kaum eine
Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich konnte Jonathan Jestädt zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor wenig später das Spiel gegen Thomas Huke, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 7:11, 11:7, 4:11, 6:11. Kaum Chancen hatte
Tim Zinow beim 4:11, 7:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Christian Schmitt, so dass Schmitt
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Eine knappe Niederlage gab es
daraufhin für Stefan Hebel beim 11:8, 9:11, 6:11, 11:9, 6:11 gegen Wolfgang Gutermuth. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Karl Schmitt verlor dann seine Partie gegen
Sven-David Muxfeldt unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Da war final
wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler DJK-SSV 1958 Großenlüder
III und der FT 1848 Fulda III. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Uwe Fischer eine Vier-
Satz-Niederlage gegen Markus Wolff kassierte. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9
Siege und eine Niederlage für Wolff aus. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Lars Kaupe
letztlich auf Lager, um Tom Gutermuth final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 7:
11, 7:11. Damit hat Kaupe nun ein 8:14 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
stehen.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team DJK-SSV 1958 Großenlüder III die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 12:24 bei 5 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft der FT 1848 Fulda III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 30:6. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 DJK-SSV 1958 Großenlüder III

Doppel: Fischer / Kaupe 0:1, Jestädt / Schmitt 0:1, Zinow / Hebel 1:0 
Einzel: U. Fischer 0:2, L. Kaupe 0:2, J. Jestädt 0:1, T. Zinow 0:1, S. Hebel 0:1, K. Schmitt 0:1 

 FT 1848 Fulda III
Doppel: Schmitt / Huke 1:0, Wolff / Muxfeldt 1:0, Gutermuth / Gutermuth 0:1 
Einzel: M. Wolff 2:0, T. Gutermuth 2:0, C. Schmitt 1:0, T. Huke 1:0, S. Muxfeldt 1:0, W. Gutermuth 1:
0


